
böhlen. Seit 26. August ist
eine Ausstellung zur NS-
Zwangsarbeit im Industriekom-
plex Böhlen-Espenhain auf dem
Platz des Friedens zu sehen. Das
Projekt unter Leitung von GE-
RÄUSCHKULISSE e.V. und
TELESKOP–Studio forAuralArts
macht im öffentlichen Raum in-
formativ und künstlerisch auf
dieses düstere Kapitel der loka-
len Geschichte aufmerksam.

In der Zeit des Nationalsozia-
lismus wurden Zwangsarbeite-
rinnen und Zwangsarbeiter ein-
gesetzt, um Treibstoffe für den
deutschen Angriffs- und Ver-
nichtungskrieg zu produzieren.
Die Menschen arbeiteten zwi-
schen 1939 und 1945 im nahe-
gelegenen Braunkohlen- und
Benzinwerk der Aktiengesell-
schaft Sächsische Werke (ASW)
undderBraunkohlen-BenzinAG
(BRABAG). Das erste Werk der
BRABAG in Böhlen übernahm
dabei eine Vorbildfunktion in
der Ausbildung von Zwangs-
arbeitern im NS-Staat.

Insgesamt betraf die Zwangs-
arbeit hier vermutlich mehrere
10.000 Menschen aus mindes-
tens 21 Nationen, vom zivilen
Fremdarbeiter, dienstverpflich-
teten Deutschen über Kriegsge-
fangene und italienische Militär-
internierte bis hin zu KZ-Häftlin-
gen. Die Menschen waren in ver-
schiedenen Lagern unterge-
bracht, die sie teilweise nur zum
Arbeiten verlassen durften. In
den Lagern Pulgar und Zesch-
witz wurden sogar Bordelle ein-
gerichtet, in denen Frauen zur
Prostitution gezwungen wur-
den. Zwischen 610 und

Sonne tiefer steht, geht die Party
weiter: Von 18.30 bis 20.30 Uhr
steigt die Kinderdisco in der
Scheune, danach zieht ein Lam-
pionumzug durch Buchheim.

Zwischendurch stärkt man
sich mit frischem Grillgut, Pom-
mes oder einem Stück hausge-
machtem Kuchen. Der Verein
stemmt das Fest komplett aus
eigener Kraft – finanziert nur
durch Spenden und den Verkauf
von Speisen und Getränken.

2 Weitere Infos zum großen
Familienfest in Buchheim gibt es
bei Jan Henoch und Benjamin
Braun unter der Mailadresse:
khv-buchheim@web.de

Eine Wasserrutschbahn ver-
spricht auch dieses Jahr wieder
Gaudi für Groß und Klein.

Foto: Heimatverein Buchheim

Ausstellung zur
NS-Zwangsarbeit
„WAS WAR, WAS IST – FRAGMENTE EINER ABSICHT“ in Böhlen eröffnet

743 Menschen überlebten Hun-
ger, Arbeitsbedingungen,
Krankheiten und Kriegseinwir-
kungen nicht.

Neue Recherchen im Rahmen
des Projektes ergaben teils bis-
her unbekannte Fakten zum
Zwangsarbeitskomplex Böhlen-
Espenhain. So war Böhlen nach
aktuellem Kenntnisstand auch
der erste Einsatzort für polnische
Kriegsgefangene in der deut-
schen Industrie ab Oktober
1939. Über einen öffentlichen
Aufruf konnten zudem Gesprä-
che mit lokalen Zeitzeug*innen
geführt werden.

Wichtig war dem Projekt-
team, Einzelschicksale der
Zwangsarbeitenden aufzuzei-
gen: So zum Beispiel von der Uk-
rainerin Maria Ostapowna
Owod (1924–1998). Sie leistete
Zwangsarbeit als Gleisarbeiterin
bei der ASW Espenhain. Um ihre
kargen Essensrationen aufzu-
bessern, nutzte sie ihren freien
Sonntag, um in Neukieritzsch

bei einem Bauern zu arbeiten.
Dadurch entstand eine persönli-
che Bindung, die über das
Kriegsende hinaus bestand. Das
Gegenbeispiel stellte der 17-jäh-
rige Alfons M. dar. Dieser wurde
nach einer Denunziation im De-
zember 1943 an die Gestapo
überstellt, weil er nach Lebens-
mitteln gebettelt hatte.

Die Zwangsarbeitenden und
Kriegsgefangenen waren kei-
neswegs nur passive Opfer. Es
lassen sich verschiedene Wider-
standsaktionen nachweisen –
vom Herstellen von Werkzeugen
aus Betriebsmitteln über eine
Fluchtorganisation mit Passfäl-
scherwerkstatt bis zur Grün-
dung einer Widerstandsgruppe.
Bei Aufdeckung drohte die
Überstellung an die Gestapo,
wobei das weitere Schicksal Ver-
hafteten unklar bleibt.

„WAS WAR, WAS IST? – Frag-
mente einer Absicht“ wird von
einem breiten Bündnis aus Ver-
einen, Historiker*innen, Schul-

klassen aus den Lernwelten
Großdeuben und dem Gymna-
sium Borna, Pädagog*innen
und Kunstschaffenden umge-
setzt. Das Projekt macht nun mit
Hörstücken, Illustrationen, Tex-
tenundhistorischenFotografien
auf die Geschichte der Zwangs-
arbeitenden aufmerksam, um
aktiv gelebte Erinnerungskultur
zu fördern und zu fordern. Die
Ausstellung ist für die kommen-
den zwei Jahre kostenfrei und je-
derzeit in Böhlen auf dem Platz
des Friedens zu sehen.

„WAS WAR, WAS IST? – Frag-
mente einer Absicht“ ist ein Pro-
jekt von GERÄUSCHKULISSE
e.V. und TELESKOP – Studio for
Aural Arts in Kooperation mit
DOKMitt e.V., der Gedenkstätte
für Zwangsarbeit Leipzig und
der Stadt Böhlen. Das Projekt
wird von der Stiftung EVZ und
dem Beauftragten der Bundes-
regierung für Kultur und Medien
(BKM) gefördert, sowie von
Land in Sicht e.V.

Die Ausstellung auf dem Platz des Friedens in Böhlen zeigt das Schicksal Tausender Zwangsarbeiter.
Foto: Alexander Gräff

Großer Spaß für
die ganze Familie
Der Heimatverein Buchheim lädt am 12. September zum FAMILIENFEST ein

bad lausick/buchheim.
Einmal im Jahr wird die Festwie-
se am Anger in Buchheim zum
Treffpunkt für Jung und Alt –
und das schon seit Jahren. Am
Samstag, dem 12. September,
ist es wieder so weit: Ab
14.30 Uhr verwandelt der Buch-
heimer Heimatverein den Dorf-
anger in ein buntes Familienfest.
Das Beste daran: Der Eintritt ist
kostenlos.

Für die Kinder gibt es reichlich
zu erleben – Karussell, Hüpfbur-
gen, Kletterturm, Kistenrutsche
und eine Wasserrutschbahn
warten auf mutige Entdecker.
Wer es ruhiger mag, schaut an
der Bastelecke vorbei. Wenn die

FLUSSKREUZFAHRT AB DÜSSELDORF

Weihnachtsmärkte
an Rhein & Main

Rüdesheim
Main

Rhein
Bonn

Mainz

Koblenz

Frankfurt

Düsseldorf

Reisetermine: 28.11.2026 & 2.12.2026
JETZT ANRUFEN UND BUCHEN:

02171 / 77 66619
oder auf www.marulio.de

549,-
INKLUSIVLE ISTUNGEN

• Flussreise in der gebuchten Kategorie

• Vollpension (Frühstück, Mittagessen,
Kuchenbüffet, Abendessen, Mitternachts-
snack)

• marulio Reiseleitung

• alle Hafen- & Passagiergebühren

ab p.P., inkl.
Vollpension
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*) Preis für die An- und Abreise per Bus gilt pro Person. Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl von 25 Personen je Bus erhalten Sie ein Bahnticket für Hin- & Rückfahrt.

5-tägige Kurzreise ab Düsseldorf entlang Rhein und Main: Er-
leben Sie das malerische Rüdesheim mit seinen Weinbergen und
der Drosselgasse, entdecken Sie Frankfurt mit seiner Mischung
aus Tradition undModerne und genießen Sie in Koblenz den Blick
auf das Deutsche Eck, wo Rhein und Mosel zusammenfließen. An
Bord der eleganten MS Dutch Grace sorgen komfortable Kabinen,
aufmerksamer Service und kulinarische Genüsse für entspannte
Wohlfühlmomente auf dem Wasser.

PREISTABELLE: Reisepreis pro Person in €

Kategorie 02.12.26 28.11.26

2-Bett-Hauptdeck (achtern) 599 649

2-Bett-Hauptdeck (vorne) 649 699

2-Bett-Hauptdeck 699 749

2-Bett-Mitteldeck (vorne), Panoramafenster 749 799

2-Bett-Mitteldeck (achtern), frz. Balkon 799 849

2-Bett-Mitteldeck, frz. Balkon 849 899

2-Bett-Oberdeck (achtern), frz. Balkon 899 949

2-Bett-Oberdeck, frz. Balkon 949 999

2-Bett-Oberdeck Junior Suite, frz. Balkon 999 1.049

Brandenburg
a. d. Havel

Potsdam

Berlin-Tegel

Havel

Breitlingsee

Schwielow-
see

Tegeler
See

Werder
(Havel)

FLUSSKREUZFAHRT AB BERLIN

5-tägige Adventsreise
auf der Havel
Reisetermine: 5.12.2026 & 9.12.2026
Genießen Sie eine stimmungsvolle Adventsreise auf der Havel
von Berlin-Tegel über Potsdam und Brandenburg. Ruhige Was-
serwege, historische Städte und winterliche Landschaften beglei-
ten Sie auf dieser entspannten Kurzreise. An Bord der MS Johan-
nes Brahms erwarten Sie Komfort, herzliche Gastfreundschaft und
besinnliche Momente – der perfekte Auftakt in die Adventszeit.

PREISTABELLE: Reisepreis pro Person in €

Kategorie Reisepreis

2-Bett-Hauptdeck (achtern) 549

2-Bett-Hauptdeck (vorne) 599

2-Bett-Hauptdeck 649

2-Bett-Oberdeck (achtern) 699

2-Bett-Oberdeck (vorne) 749

2-Bett-Oberdeck 799

Einzelkabine, Hauptdeck 749

Reise 10039Reise 10042

Bustransfer* (An- & Abreise)
ab zahlreichen Zustiegsorten
in Ihrer Region für nur 29,-
Zustiege: Dresden, Bautzen,
Chemnitz, Zwickau, Gera, Jena,
Erfurt, Gotha, Eisenach

Impressionen von unseren Kreuzfahrtschiffen

Katalog anfordern!

ZUM SCHIFF

& ZURÜCK

KNALLERPREIS !

8-tägige Silvesterreise
in Holland & Belgien
Reisezeitraum: 27.12.26 – 03.01.27

Düsseldorf

Rotterdam

Rhein

Ijssel

Lek

Waal

Ijsselmeer

Arnheim

Deventer

Kampen

Utrecht

Duisburg

Dordrecht

Amsterdam

Antwerpen

NijmegenGorinchem

Genießen Sie zum Jahresausklang eine festliche Flusskreuz-
fahrt an Bord von MS Olympia voller winterlicher Stimmung
und charmanten Hafenstädten. Ab Düsseldorf entdecken Sie
die schönsten Orte der Niederlande und Belgiens – von den his-
torischen Gassen Deventers über die Grachten Amsterdams bis
zum glanzvollen Silvesterabend in Antwerpen. Eine entspannte
Reise, die Kultur, Komfort und Genuss harmonisch verbindet.

PREISTABELLE: Reisepreis pro Person in €

Kategorie Reisepreis

2-Bett-Hauptdeck (achtern) 999

2-Bett-Hauptdeck (vorne) 1.099

2-Bett-Hauptdeck 1.299

2-Bett-Oberdeck (vorne) 1.399

2-Bett-Oberdeck 1.499

2-Bett-Oberdeck, Deluxe 1.699

Einzelkabine, Oberdeck 1.899

Reise 10036

MS Olympia

MS Dutch Grace

MS Johannes Brahms

ZUM SCHIFF

& ZURÜCK

ZUM SCHIFF

& ZURÜCK
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